
 
 

 

Sebaste, 3000 geschichtsträchtige 
Jahre 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Dorf Sebastya liegt 10 km entfernt von Nablus 
im Westjordanland. Der Name kommt von 
Sebaste, der Stadt, die von Herodes dem Großen 
zu Ehren des Kaisers Augustus auf den Ruinen der 
alten Stadt Samaria gegründet wurde. In der 
heutigen Zitadelle sind, aufgrund von 
Teilausgrabungen im letzten Jahrhundert, immer 
noch die Ruinen der römischen Stadt sichtbar. 
Unter den Ruinen kann man das Forum, die 
Basilika, das römische Theater, den Tempel des 
Kaisers Augustus, eine Säulenstraße und Teile der 
alten Stadtmauer sehen. Während der 
byzantinischen Zeit wurde östlich außerhalb der 
Stadtmauern, wo heute eine Moschee steht, eine 
Kirche errichtet. Christliche Quellen, die bis ins 4. 
Jhdt. n. Chr. zurückgehen, glauben, dass diese 
Kirche die Grabstätte von Johannes dem Täufer ist. 
Das heutige Gebäude wurde während der zweiten 
Hälfte des 12. Jhdt. von den Kreuzrittern 
rekonstruiert und wurde in seiner Pracht nur von 
der Grabeskirche übertroffen. 
 
Das Projekt 

 
Ein wesentlicher Teil des historischen Ortskerns 
steht unter schwerem Verfall mit Anzeichen von 
großer struktureller Instabilität. Die Auswirkungen 
dieses Zerfalls und der Verwahrlosung treffen 
besonders die jüngere Bevölkerung von Sebastya, 
die dieses Gebiet als Spielplatz nutzt. Die gesamte 
Bevölkerung des Ortes leidet jedoch unter den 
unhygienischen Bedingungen, den schlechten 
sanitären Verhältnissen und den schrecklichen 
Straßenzuständen. 
 
Das Engagement von Assoziatio pro Terra Sancta 
in Sebastya und die Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat zur Hilfe der Gemeinde wurde von 
dem verstorbenen Vater Michele Piccirillo, einem 
Archäologen des Studium Biblicum Franciscanum, 

stark unterstützt und initiiert. ATS plant, mit 
seinen Bemühungen zur Erhaltung dieser heiligen 
Stätte fortzufahren. Wir versuchen außerdem, die 
lokale Wirtschaft zu unterstützen, indem wir 
örtliche Arbeitskräfte nutzen, um uns bei der 
fortlaufenden Renovierung der historischen Altstadt 
und der Entfernung von Schutt und Trümmern zu 
helfen, mit dem Ziel, diesen Ort in all seiner 
früheren Pracht wiederherzustellen. Ist dies 
geschafft, werden die örtliche Gemeinde und Pilger 
gleichermaßen wieder ihre Freude an der Stadt 
Sebastya haben können. 
 
Laufende Aktionen 
1. Recherche und Dokumentation bezüglich 
des Erhaltungszustands  
2. Befreiung des Gebiets von Schutt und 
Trümmern  
3. Zusammenlegung und Renovierung der 
altertümlichen Ruinen  
4. Professionelle Schulung für die örtliche 
Gemeinde, um die Wichtigkeit dieser heiligen 
Stätte zu fördern  
5. Werbeaktion für Sebastya und für die 
Übernachtungs-möglichkeiten, die 
Besuchergruppen zur Verfügung stehen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen: www.proterrasancta.org  
E-Mail: info@proterrasancta.org 
 
Unterstützen Sie das Heilige Land! 
ATS – Pro Terra Sancta 

 
Kommissariat des Heiligen Landes (D-59457 Werl) 
IBAN: DE 9447 2603 0700 5505 0401 
BIC / Swift-Code: GENODEM1BKC 
 
Spende online: www.proterrasancta.org 
 
Assoziation pro Terra Sancta ist die nichtstaatliche, 

gemeinnützige Organisation der Kustodie des Heiligen 

Landes. Sie fördert und koordiniert Aktivitäten zur 

Entwicklung der internationalen Solidarität im Mittleren 

Osten. 


